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Die Schützengilde freut sich auf Ihr Kommen.

Außerdem erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot an verschiedenen herbstlichen Gerichten. 
Für musikalische Unterhaltung sorgt Manfred Ritter.
Wann:  Samstag, 25.10.2025
Beginn:  17.00 Uhr
Warme Küche bis 21.00 Uhr

Die Schützengilde Jagstzell lädt zum Herbstfest 
mit Schlachtplatte ins Schützenhaus ein.
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Die Schützengilde freut sich auf Ihr Kommen.

Sommerzeit endet
Der Sommer ist zu Ende 
und die Abende werden 
wieder länger.
Am letzten Oktoberwo-
chenende endet auch 
die mitteleuropäische 
Sommerzeit und die 
Uhren werden am kommenden Sonntag von 
3.00 Uhr um eine Stunde auf 2.00 Uhr zurück-
gestellt.
Damit Sie auch ab der kommenden Woche 
pünktlich zur Arbeit und zu Ihren Terminen 
kommen, achten Sie bitt e darauf, dass Ihre 
Uhren richti g gehen.

Achtung, Uhren umstellen!

Wartung 
Straßenbeleuchtung

Die EnBW ODR führt in der KW 44/2025 
die turnusmäßige Wartung der Stra-
ßenbeleuchtung in der Gemeinde 
Jagstzell durch.

Alle Einwohner 
werden gebeten, 
defekte Straßenlampen 
bei der Gemeindeverwaltung, 
Tel. 07967/9060-29, 
zu melden.

defekte Straßenlampen 
bei der Gemeindeverwaltung, 

Gemeindehalle 
während den 
Herbstferien 
geschlossen
Die Gemeindehalle ist in den 
Herbstferien wegen Arbeiten 
an der Beleuchtung für den 
Spor t-und Übungsbetrieb 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 07967/9060-0
Fax: 07967/9060-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamtsleitung
 Herr Freytag 90 60-0
• Stellvertretende Hauptamtsleitung
 Personal/Digitalisierung/IT/EDV
 Frau Bauer 90 60-35
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt

Frau Stahl / Frau Häffner 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Lüffe 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)

Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kuhn 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Bürgeramt: Mittwoch geschlossen
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Notdienste

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst):  
 116117 (Anruf ist kostenlos). 

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kosten-
freien Rufnummer 116117 oder online über 
das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen
Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 73430 
Aalen
Montag  18.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 21.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8.00 – 21.00 Uhr
Weitere Information: In der Allgemeinärztlichen 
Bereitschaftspraxis Aalen wird zusätzlich ein 
fachärztlicher Dienst angeboten.

Kinderärztlicher Dienst
Samstag 9.00 – 20.00 Uhr
Sonntag u. an Feiertagen 10.00 – 20.00 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Montag 18.00 – 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 22.00 Uhr
Freitag 18.00 – 22.00 Uhr
Sa., So .u. an Feiertagen 10.00 – 20.00 Uhr
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sa., So. u. an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis 
Crailsheim
Klinikum Crailsheim, 
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Öffnungszeiten:
Sa., So. u. an Feiertagen 10.00 – 18.00 Uhr
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen 
Informationen zu den Notfallpraxen auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissu-
che/notfallpraxis-finden

Hinweis: Für den Zahnärztlichen Notdienst so-
wie den Apothekennotdienst ist die KVBW nicht 
zuständig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie 
unter der Tel. 01801/116116 (0,039 €/min).

Weitere Informationen finden Sie unter https://
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen 
Apotheker erreichen Sie kostenlos aus dem 
deutschen Festnetz unter 0800 00 22833 oder 
von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 
Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-
Suche von apotheken.de finden Sie deutsch-
landweit jederzeit eine offene Apotheke. Abends 
oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit 
Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder 
Sonntagsdienst.

Vogel aus dem Nest gefallen? 
Verletztes Tier gefunden?
Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 017639157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Tel. 0151/29112349
Öffnungszeit:
Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr
Interimsrathaus, Bürgersaal,
Hauptstr. 4, 73489 Jagstzell

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/2426

Frauennotruf
Bundesweites, kostenloses Frauennotruftelefon:
Rund um die Uhr erreichbar unter
Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge:
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-

pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft -
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen - Mittragen - Begleiten
Tel. 07961/969 54 32
Mobil: 01627 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Wichtige Rufnummern und Adressen
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Am vergangenen Wochenende verwan-
delten sich der Schulhof unserer Grund-
schule sowie die Schulstraße erneut in 
ein farbenfrohes Marktt reiben mit Stän-
den, kulinarischen Köstlichkeiten und 
einem vielfälti gen Programm für alle 
Besucherinnen und Besucher.
Zahlreiche Gäste aus nah und fern zog 
es zu unserem beliebten Herbstmarkt 
auf den Badberg, um sich vom Angebot 
an Kunsthandwerk, Selbstgemachtem 
und kreati ven Ideen der Aussteller und 
Hobbykünstler inspirieren zu lassen.
In diesem Jahr wurde mit 60 Markt-
ständen ein neuer Rekord erreicht!
Das Team des Marktausschusses sorgte 
mit einer beeindruckenden Vielfalt an 
Ständen und einem unterhaltsamen 
Programm wieder für ein wunderschö-
nes Wochenende. Viele Besucher nutz-
ten die Gelegenheit, Freunde und Be-
kannte zu treffen und sich von den 
kulinarischen Angeboten der Jagstzeller 
Vereine und Privatpersonen verwöhnen 
zu lassen.
Traditi onell eröff nete Bürgermeister Pa-
trick Peukert den Herbstmarkt am 
Samstagnachmitt ag. Sein besonderer 
Dank galt dem Marktausschuss unter 
der Federführung von Vitus Walter, Lo-
thar Krockenberger und Reinhold 
Schlosser sowie der Gemeindeverwal-
tung.
Mit großem Engagement und viel Zeit 
wurde der Markt über Wochen hinweg 
vorbereitet – ein gelungenes Beispiel 
für das lebendige Miteinander in Jagst-
zell.
Ein besonderer Dank ging an Diana Hau-
ber, Gründungsmitglied und langjährige 

Unterstützerin des Marktausschusses, 
sowie an Reinhold Schlosser, der ihre 
Nachfolge übernommen hat.
Ebenso herzlich bedankte sich Herr 
Bürgermeister Peukert bei allen Jagst-
zeller Vereinen, die mit ihren kulinari-
schen Köstlichkeiten und tatkräft iger 
Hilfe beim Auf- und Abbau zum Gelin-
gen beigetragen haben.

Schwungvolles Programm am Samstag
Vor zahlreichen Zuschauern begeister-
ten die Kinder der Kindertagesstätt e 
St. Vinzenz mit ihrem fröhlichen 
„Herbstrap“.
Auch die Turnti ger des SV Jagstzell sorg-
ten mit einem energiegeladenen Auf-
tritt  für Sti mmung. 
Das Kinderballett  „norma monray“ ver-
zauberte mit anmuti gen Tänzen und das 
gemeinsame Jugendorchester der Mu-
sikvereine Jagstzell und Rosenberg un-
terhielt das Publikum mit schwungvol-
len Melodien.
Wie schon im Vorjahr sorgten die Jagst-
zeller Wirtshausmusikanten für beste 
musikalische Unterhaltung.
Zum Abschluss des Abends gab es eine 
Aft er-Work-Party, bei der Jens May mit 
Partymusik für gute Laune sorgte – trotz 
der herbstlich kühlen Temperaturen.

Marktsonntag mit Musik und Wett be-
werb
Nach einer frischen Nacht mit nur 3 °C 
startete der Sonntag bereits am Vormit-
tag mit regem Besuch.
Die Band FUNPLUGGED begeisterte mit 
Balladen, Rock und Evergreens, und die 
Grundschulkinder sangen fröhliche 

Herbstlieder, die großen Anklang fan-
den.
Erstmals dabei waren auch die Tanz-
mäuse des SV Rindelbach, die ihren Auf-
tritt  mit viel Freude meisterten.
Der Höhepunkt des Tages war der tradi-
ti onelle Wett bewerb „Schüler gegen 
Gemeinderäte“.
Der Obst- und Gartenbauverein hatt e 
sich in diesem Jahr etwas Besonderes 
ausgedacht:
In nur 20 Minuten sollten aus Stroh, 
Holz und bunten Kleidungsstücken Vo-
gelscheuchen entstehen.
Mit Unterstützung von Schulleiterin 
Frau Kenntner und Bürgermeister Peu-
kert lieferten beide Teams kreati ve Er-
gebnisse – doch wie gewohnt hatt en die 
Grundschulkinder mit ihrer originellen 
Vogelscheuchen-Lady die Nase vorn 
und gewannen das Preisgeld von 300 
Euro.
Den stimmungsvollen Ausklang des 
Herbstmarkts gestaltete traditi onsge-
mäß die Blaskapelle „Blächerovka“, die 
mit beschwingter Musik für gute Laune 
sorgte.

Herzlichen Dank an alle Gäste, 
Marktstandbetreiber, Vereine 

und fl eißigen Helfer für die 
gelungene Durchführung 
unseres Herbstmarktes!

Der Jagstzeller Marktausschuss

Am vergangenen Wochenende verwan-

Ein Wochenende voller Leben und BegegnungenBuntes Marktt reiben beim Jagstzeller Herbstmarkt

Fotos: privat
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

• Firma Schlosser Holzbau GmbH
• Firma Adelbert Vett er
• Firma Hauber Holzbearbeitung und Fensterbau GmbH
• Firma Schmid Metalltechnik GmbH
• Firma Berger Landmaschinen, Rechenberg
• Willi Sorg
• Autohaus Rett enmeier
• Auto Schlosser, Kellerhof
• Flaschnerei Claus Berger

• Walter Energy GmbH & Co. KG
• Virngrundbäckerei
• Rotochsen Brauerei Ellwangen
• Stephanie Baumann, Stephi’s Honiglädele
• Marion Welk, Pampered Chef
• Jürgen Walter, Zimmermeister Energieberater
• Daniel Walter, Immobilien Service
• VR Bank
• Gemeinde Jagstzell

WIR SAGEN

sowie den Vereinen für die gute Bewirtung, Helmut Schmidt für die professionelle und humorvolle Unterhaltung durchs 
Programm und Klaus Bilek für die Tontechnik, der Nachtwache, den Fahrern des Herbstmarkt-Shutt le, dem Bauhof der Ge-
meinde Jagstzell und den helfenden Händen im Hintergrund.
Wir bedanken uns auch recht herzlich bei unserer Kindertagesstätt e St. Vinzenz, der Grundschule, der Schulklasse der Kauf-
männischen Schule Aalen für das Kinderschminken und Basteln sowie unseren Vereinen bei der Unterstützung sowie der 
Mitgestaltung der Programmpunkte.
Auch Danke an alle, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben, besonders auch den vielen Marktbeschickern, 
die unseren 11. Herbstmarkt so kreati v, kunstvoll und köstlich bereichert haben. Vielen Dank auch an die vielen Besucher, 
die diesen Markt erst so richti g beleben.
 Der Jagstzeller Herbstmarktausschusss

Herzlichen Dank den Sponsoren

Geschützte Tage im Monat 
November
Nach dem Gesetz über die Sonntage und 
Feiertage (FTG – Feiertagsgesetz) gelten für 
die geschützten Tage im November in 
diesem Jahr an folgenden Terminen nach-
stehende Regelungen:
Öffentliche Tanzunterhaltungen und Tanz-
veranstaltungen von Vereinen und ge-
schlossenen Gesellschaften in Wirtschafts-
räumen sind im November an

Allerheiligen (1. November), 
am Volkstrauertag (16. November) und 

am Totensonntag (23. November)
von 3.00 – 24.00 Uhr

verboten.

An Allerheiligen, am Volkstrauertag und 
am Totengedenktag sind öffentliche Ver-
anstaltungen in Räumen mit Schankbe-
trieb, die über den Schank- und Speisebe-
trieb hinausgehen, verboten. Außerdem 
sind an diesen Tagen sonstige öffentliche 
Veranstaltungen, soweit sie nicht der Wür-
digung des Feiertags oder einem höheren 
Interesse der Kunst, Wissenschaft oder 
Volksbildung dienen, sowie öffentliche 
Sportveranstaltungen bis 13.00 Uhr ver-
boten. Diese Veranstaltungsverbote be-
ginnen um 3.00 Uhr.

Um Beachtung wird gebeten.

Bauarbeiten in der 
Industriestraße in Jagstzell

Die Netze ODR 
führen in der In-
dustriestraße in 
Jagstzell Bauar-
beiten an der 
Gasleitung durch

Der Beginn der Maßnahme ist für die Ka-
lenderwoche 44 vorgesehen. Die Fertig-
stellung ist – vorbehaltlich witterungsbe-
dingter Verzögerungen – bis zur 
Kalenderwoche 47 geplant.

Zeitraum der Bauarbeiten: 
27. Oktober bis 21. November 2025

Hinweis zur Parksituation
Wir bitten alle Anwohnerinnen und An-
wohner sowie Verkehrsteilnehmende um 
Verständnis und um Beachtung der ent-
sprechenden Beschilderung.

Zuständiger Projektleiter Netze ODR
Kevin Ziebart
Tel. 07961/9336-2923
k.ziebart@netz-odr.de

Ferienaktion: 

Feuer machen am Limestor 
am 29. Oktober
Der Herbst ist da, der Winter steht vor der 
Tür und die Tage werden nicht nur kürzer, 
sondern auch kälter. Feuer als Licht- und 
Wärmequelle spielt also eine zunehmende 
Rolle, das ist heute so und war bei den 
Römern damals nicht anders. 
Doch wie hat das bei den Römern damals 
ohne Feuerzeug und Zentralheizung funk-
tioniert? 
Ulrich Sauerborn von der Geologengruppe 
Ostalb wird bei dieser Ferienaktion in den 
Herbstferien Kindern von acht bis zwölf 
Jahren beibringen, wie das seinerzeit mit 
Feuerstein und Zunder gemacht wurde.

INFO: 
Die Ferienaktion findet am Mittwoch, 
29. Oktober, von 14.00 – 16.00 Uhr statt 
und es sind noch Plätze frei. 
Eine Anmeldung ist im Landratsamt unter 
Tel. 07361/503-1315 erforderlich.
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Am Montag, 13. Oktober 2025, wurden im 
Landratsamts Ostalbkreis in Aalen rund 340 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte der 
Blaulichtorganisationen mit der Bevölkerungs-
schutz-Einsatzmedaille des Landes Baden-
Württemberg ausgezeichnet. Die Ehrung wür-
digt ihren außerordentlichen Einsatz während 
der schweren Unwetterlage im Juni 2024.
Bei dem Unwetter waren an Kocher, Rems und 
weiteren Flüssen historische Pegelstände er-
reicht worden. Hänge rutschten ab, Straßen und 
Brücken wurden überflutet, ein ICE entgleiste, 
ein Pkw wurde von Erdmassen verschüttet und 
mehrere Gebäude gerieten unter Wasser. Rund 
180 Menschen waren unmittelbar betroffen, 
sogar ein Altenheim in Abtsgmünd musste vor-
sorglich evakuiert werden. In dieser Ausnahme-
situation bewährte sich die enge Zusammenar-
beit von Verwaltung, Feuerwehr, Hilfsorga-
nisationen, Technischem Hilfswerk und Polizei. 
Das THW füllte und transportierte über 12.000 
Sandsäcke, andere Organisationen standen mit 
Menschenrettung und Schadensbegrenzung im 
Dauereinsatz. Im Führungsstab arbeiteten mehr 
als 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an La-
gebildern, Beratung und Kommunikation.
Im Namen des Ostalbkreises und persönlich be-
dankte sich Landrat Dr. Joachim Bläse bei allen 
Einsatzkräften, Führungspersonen, Helferinnen 
und Helfern sowie deren Familien und Arbeit-
gebern: „Sie sind das Rückgrat unseres Bevöl-

Blut wird täglich zur Behandlung von Patient*innen in Krankenhäu-
sern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unent-
schlossenen sich jetzt einen Termin zur Blutspende zu reservieren.
Wer sich nach einem vollen und stressigen Arbeitstag fragt, was wirklich 
wichtig war, wird sehr selten antworten können, dass er ein Leben 
gerettet hat. Es sei denn, er war Blut spenden! Täglich werden allein in 
Baden-Württemberg und Hessen etwa 2.700 Blutspenden benötigt. 
Patient*innen aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lü-
ckenlose Versorgung angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie 
wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen 
Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Das DRK appelliert 
daher: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Ein gutes Gefühl – für sich und andere: Die Blutspende ist die ein-
fachste Möglichkeit um Leben zu retten. Benötigt wird für eine Blut-
spende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutent-
nahme nur knappe 15 Minuten. Im besten Fall hilft eine einzige 
Blutspende gleich drei Menschen - denn aus ihr entstehen mehrere 
Blutpräparate. Ein kleiner Pieks, der viel bewirken kann - auch für die 
Spender*innen selbst: Denn Blut spenden rettet nicht nur Leben, son-
dern kann auch durch den kleinen Gesundheitscheck vor jeder Spende 
die eigene Gesundheit fördern. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach 
der ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe 
- eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.

So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und am 
Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vorlage des 
Personalausweises anmelden und medizinischen Fragebogen ausfüllen. 
Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch wird fest-
gestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende und im 
Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks. Wer sich 
nicht sicher ist, ob er/sie als Blutspender*in infrage kommt, der kann 
online vorab den Spendecheck machen. Nora Löhlein, Presseprecherin 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg - Hessen ermutigt: 
„Blut spenden dürfen im Prinzip alle gesunden Menschen ab 18 Jahren, 
die mindestens 50 Kilogramm wiegen. Männer können alle zwei Mona-
te spenden, Frauen alle drei. Eine Altersgrenze nach oben gibt es nicht 
mehr. Wer unsicher ist, nimmt am besten einen Freund oder Freundin 
mit. Zusammen Gutes tun, ist doppelt schön.“

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800/11 949 11. Worauf 
warten? Jetzt direkt Termin sichern.

NÄCHSTER TERMIN 
in 73494 Rosenberg
Donnerstag, 6.11.2025,
von 14.30 – 19.30 Uhr
Virngrundhalle, Virngrundweg 6
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Das DRK ruft zur guten Tat auf: Blutspenden werden täglich gebraucht

Kostenloses Seminar zur 
Konfliktfähigkeit im Ehrenamt
Im Ehrenamt treffen oft unterschiedliche 
Persönlichkeiten und Meinungen aufeinan-
der. Das kann zu Konflikten führen. Die Fä-
higkeit, mit solchen Auseinandersetzungen 
konstruktiv umgehen zu können, trägt zu 
einer positiven Atmosphäre bei und fördert 
die Zusammenarbeit.
Referent Dr. Tim Becker von der Akademie 
für Ehrenamtlichkeit Deutschland (fjs e. V.) 
wird im Seminar „Konfliktfähigkeit im Eh-
renamt“ Konfliktsituationen identifizieren, 
konfliktlösendes Verhalten und Gesprächs-
techniken aufzeigen sowie Gesprächsfüh-
rungstechniken in praktischen Übungen 
erproben.
Das Seminar richtet sich an Kommunen, 
Träger der Altenhilfe und Hospizarbeit so-
wie Ehrenamtliche. Es findet am 21. No-
vember 2025 von 9.00 – 16.00 Uhr im 
Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter Straße 
41, 73430 Aalen im Schulungsraum Nr. 022 
(EG) statt.
Die Kosten des Seminars werden über das 
Förderprogramm der Pflegekonferenz Ost-
albkreis finanziert, weshalb von den Teil-
nehmenden keine Gebühren erhoben wer-
den.
Anmeldung unter https://eveeno.com/
254185374 oder telefonisch unter 07361/ 
503-1471.

Weitere Informationen zum Förderprojekt 
Pflegekonferenz Ostalbkreis unter 

www.pflegekonferenz.ostalbkreis.de

dankte sich Landrat Dr. Joachim Bläse bei allen 
Einsatzkräften, Führungspersonen, Helferinnen 
und Helfern sowie deren Familien und Arbeit-
gebern: „Sie sind das Rückgrat unseres Bevöl-

Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaille Baden-Württemberg verliehen
kerungsschutzes – und der lebendige Beweis 
dafür, dass wir Krisen gemeinsam meistern 
können. Dank Ihres unermüdlichen Einsatzes 
konnten wir diese außergewöhnliche Einsatz-
lage – trotz aller Widrigkeiten – bewältigen“, 
betonte Bläse. „Mit der Bevölkerungsschutz-
Einsatzmedaille möchten wir Ihnen im Namen 
des Landes Baden-Württemberg unsere höchs-
te Anerkennung aussprechen.“
Bezirksbrandmeister Adrian Wibel überbrachte 
die herzlichsten Grüße des Regierungspräsidi-
ums und des Landes Baden-Württemberg und 
bedankte sich ebenso bei allen Helferinnen und 
Helfern für ihren Einsatz in der Unwetterlage. 
Er betonte, wie wichtig es sei, die Strukturen im 
Bevölkerungsschutz zu stärken und weiterhin 
auszubauen. Der Täferroter Bürgermeister Mar-
kus Bareis schilderte in seinem Erfahrungsbe-
richt eindrucksvoll, welche Verantwortung auf 
einem Bürgermeister lastet, aber auch mit 
welchen unvorhersehbaren Herausforderungen 
in solchen Lagen zu kämpfen ist. „Die Medaille 
symbolisiert das Engagement, die Hilfsbereit-
schaft und den Teamgeist, die alle Geehrten im 
vergangenen Sommer unter Beweis gestellt 
haben“, sagte Kreisbrandmeister Andreas Straub,
Leiter des Geschäftsbereiches Brand- und Ka-
tastrophenschutz im Landratsamt.
Musikalisch umrahmt wurde die Verleihung 
durch den Spielmannszug der Freiwilligen Feu-
erwehr Waldstetten unter der Leitung von Mat-
thias Henkel.
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Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge bittet um Ihre Spende  
für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugendarbeit

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. bittet um Ihre Spende für die deutschen	
Kriegsgräberstätten im Ausland und die Ju-
gendarbeit

Warum ist die Arbeit des Volksbundes wich-
tig?
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. ist eine humanitäre Organisation, die im 
Auftrag der Bundesregierung die Gräber deut-
scher Kriegstoter im Ausland erfasst, erhält 
und pflegt. Diese Kriegsgräberstätten sind 
nicht nur Orte des individuellen Gedenkens, 
sondern auch Mahnmale für Frieden und Ver-
söhnung. Als Friedensorganisation erinnert der 
Volksbund an die Folgen von Krieg und Gewalt 
– eine Aufgabe, die gerade in der heutigen Zeit 
von besonderer Bedeutung ist.
Ein zentraler Bestandteil der Arbeit des Volks-
bundes ist die Jugend- und Bildungsarbeit. In 

internationalen Workcamps, schulischen Pro-
jekten und Bildungsangeboten setzen sich 
junge Menschen aktiv mit Geschichte, Erinne-
rungskultur und Friedensfragen auseinander. 
Dabei entstehen Räume für Begegnung,	 Aus-
tausch und Verständigung über Grenzen hin-
weg.

Wie kann ich helfen?
In der Gemeinde Jagstzell findet keine 
Haus- und Straßensammlung statt. Wer die 
Arbeit des Volksbundes unterstützen möch-
te, kann dies mit einer Spende tun.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Bezirksverband Nordbaden
Fritz-Erler-Str. 25
76133 Karlsruhe
Tel. 0721/23020
Mobil 0162/9931827

Homepage Nordbaden
Facebook: Volksbund Nordbaden
Instagram: Volksbund Nordbaden

Spendenkonto Nordbaden
BW Bank
IBAN:  	 DE34 6005 0101 0001 0099 90
BIC: 	 SOLADEST600

Bezirksverband Nordwürttemberg
Nürnberger Str. 184
70374 Stuttgart
Tel. 0711/621826
Homepage Nordwürttemberg
Facebook: Volksbund Stuttgart
Instagram: Volksbund Stuttgart

Spendenkonto Nordwürttemberg
BW Bank
IBAN: DE30 6005 0101 0002 62 66 64
BIC: SOLADEST600

Mit der WaldWissen-Wanderung  
auf Entdeckungsreise
Der ForstBW Forstbezirk Virngrund lädt ein zu einer spannenden 
Wanderung durch den Wald „vor unserer Haustür“. Für Jung und 
Alt ist dabei allerhand Wissenswertes geboten. Insbesondere 
Familien mit Kindern können sich auf einen kurzweiligen Spa-
ziergang voller kniffliger Rätselfragen freuen: Wie nennt man 
kleine Wildschweine? Wie viele Lebewesen finden sich wohl in 
einer Handvoll Waldboden? Und vor welcher Baumart stehen 
wir eigentlich gerade?
Ein Rundweg von ca. 3,4 km Länge führt an 20 Stationen 
vorbei, an denen es Fragen zu beantworten gibt. Am Start-
punkt werden Laufkarten zur Verfügung gestellt, die nach der 
Wanderung ausgefüllt in einen Briefkasten geworfen werden 
können. Und das Beste: Alle Teilnehmer haben im Anschluss 
die Chance auf eine Überraschung, denn unter den abgegebe-
nen Karten werden kleine Preise verlost!

Wann?	 Vom 24. Oktober bis zum 9. November 2025
Wo?	 Ausgangspunkt am Wanderparkplatz Stocken
Wichtig:	 Der Rundweg ist für Kinderwägen geeignet.� Bleistift oder Kugelschreiber bitte selbst mitbringen!

Nicht zuletzt durch den demografischen Wandel werden immer mehr 
Menschen älter und damit oft auch hörgeschädigt. Liegt das Hörgerät 
erstmal in der Schublade findet es den Weg zurück ans Ohr erst wieder, 
wenn es nicht mehr „ohne geht“. Informationen schaffen Wissen. Wer 
über das Thema Hörschädigungen informiert wurde, hat mehr Hand-
lungsperspektiven im Umgang mit sich selbst, seiner Hörbehinderung 
und anderen Menschen.
Im Rahmen eines Projektes des Landesverbandes der Schwerhörigen 
und Ertaubten Baden-Württemberg e. V. berät die Mobile Beratung 
zu den Themen:
•	 Spätschwerhörigkeit und deren Folgen
•	 Orientierungshilfen und Entscheidungshilfen
•	 Informationen zum Cochlea-Implantat und Hörgeräteversorgung
•	 Umgang mit der eigenen Hörbehinderung
•	 Informationen über technische Hilfsmittel und Zusatztechnik

•	 Informationen zur Telefonspule
•	 Schwerbehindertenausweis

Die Mobile Beratung für Menschen mit Hörbehinderung wird an fol-
genden Termine im Ostalbkreis angeboten:

Standort Aalen
•	 Donnerstag, 20.11.2025, im Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter 

Straße 41, 73430 Aalen, Besprechungszimmer 351

Standort Schwäbisch Gmünd
•	 Donnerstag, 11.12.2025, im Landratsamt Ostalbkreis, Haußmann-

straße 29, 73525 Schwäbisch Gmünd, Besprechungszimmer 307
Anmeldung zur Hörberatung beim Landesverband der Schwerhörigen 
und Ertaubten Baden-Württemberg e. V. unter Tel. 0179/6784998 oder 
per E-Mail katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de.

Mobile Beratung für Menschen mit Hörbehinderung
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Online-Veranstaltung am 4. November

Künstliche Intelligenz  
im Personalmanagement: Chancen 
und Herausforderungen für KMU
KI bietet Unternehmen großes Potenzial, u. a. 
wenn es darum geht, Recruiting- oder Onboar-
ding-Prozesse effektiver und zielgerichteter zu 
gestalten und den Wiedereinstieg von Mitarbei-
tenden zu erleichtern.
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttem-
berg und das Welcome Center Ostwürttemberg 
greifen im Rahmen ihrer gemeinsamen Online-
Reihe für Unternehmen EnterPRISE Wissen und 
in Kooperation mit der Veranstaltungsreihe 
„UnternehmerTREFF digital“ das Thema KI im 

Personalmanagement auf. Am 4. November 
2025 wird die erfahrene KI-Beraterin Jana Oet-
ken um 14.00 Uhr in einer Online-Veranstal-
tung anhand praxisnaher Beispiele aufzeigen, 
wie praxisorientierte KI-Tools (ChatGPT) be-
sonders kleine und mittlere Unternehmen bei 
Recruiting, Onboarding und Personalentwick-
lung unterstützen können. Der Fokus liegt dabei 
auf internationalen Fachkräften und Frauen.
Wie gelingt mehrsprachige Onboarding-Kom-
munikation und wie erstelle ich Onboarding-
Pläne? Wie erstellt man interkulturelle Guides? 
Wie kann KI beim Wiedereinstieg nach der El-
ternzeit unterstützen und zur Mitarbeiterge-
winnung und -entwicklung eingesetzt werden, 
um das Potenzial von Frauen zu erschließen, 

gerade auch im Hinblick auf eine vollzeitnahe 
Beschäftigung? ChatGPT kann viel mehr als 
bekannt ist. Unternehmen erhalten konkrete 
Anwendungsbeispiele mit Nachahmungscha-
rakter für den Arbeitsalltag.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
www.ostwuerttemberg.de/veranstaltung
Jana Oetken ist KI-Beraterin und Wirtschafts-
psychologin. Über 150 Organisationen hat sie 
bereits dabei begleitet, Future Skills aufzubauen 
und KI-Kompetenz zu stärken. Parallel promo-
viert sie zum Thema Arbeitgeberattraktivität im 
Sektorvergleich. Sie arbeitet regelmäßig mit 
Unternehmen daran, KI ganz praxisnah einzu-
setzen – gerade in Recruiting, Onboarding und 
Employer Branding.

DB Regio informiert:

Baubedingte Fahrplanänderungen 
von Samstag, 25. Oktober, bis 
Donnerstag, 30. Oktober 2025, 
zwischen Aalen und Unterkochen

Aufgrund einer bevorstehenden Baumaßnahme 
möchten wir Sie heute über die Auswirkungen 
bei den DB-Regio-Zügen der Linie RE 50 infor-
mieren. Auch die Züge der SWEG Linie RS 5 
sind von den Bauarbeiten betroffen. Es kommt 
zu Fahrplanänderungen, Zugausfällen und Er-
satzverkehr mit Bussen.

Zeitraum: Samstag, 25. Oktober, bis Donners-
tag, 30. Oktober 2025
Betroffene Linie der DB Regio AG:
•	 RE 50 (Aalen – Ulm)

Betroffene Linie der SWEG:
•	 SWE RS 5 (Aalen – Ulm)

Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen: 
Aalen    Unterkochen
Die Planung, Bestellung und Veröffentlichung 
des Ersatzverkehrs wird durch das Verkehrsun-
ternehmen SWEG (Südwestdeutsche Landes-
verkehrs-GmbH) durchgeführt.

Ersatzhaltestellen: Aalen ZOB, Bussteig 9, 
Unterkochen Bahnhof

Grund der Bauarbeiten: Brückenarbeiten

Verbindungsauskünfte – ganz aktuell und 
individuell: Auf der Webseite bahn.de und 
ganz schnell in der App DB Navigator.
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpas-
sen, informieren Sie sich bitte unmittelbar vor 
Fahrtantritt in den digitalen Reiseauskunfts-
medien. Hier erhalten Sie über die Auswahl des 
jeweiligen Bahnhofs wichtige Informationen für 
Ihre Reise. Die Lage der Ersatzhaltestellen kön-
nen Sie sich über folgenden Link Aalen – Ulm 
bei Google Maps anzeigen lassen und direkt 
eine Navigation starten. Eine Übersicht aller Er-
satzhaltestellen der DB Regio Baden-Württem-
berg finden Sie auf unserer Seite Regio Baden-
Württemberg. Die Mitnahme von Fahrrädern ist 
in den Bussen aus Platzgründen nicht möglich.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Die GOA informiert:

Ab 1. November gelten  
Winteröffnungszeiten
Die GOA möchte darüber informieren, dass 
ab 1. November 2025 für alle Wertstoffhöfe, 
die Entsorgungsanlage Ellert sowie die Erd- 
und Bauschuttdeponie Herlikofen die Win-
teröffnungszeiten gelten. Die neuen Öff-
nungszeiten betreffen hauptsächlich die 
Abendstunden. Die Erd- und Bauschuttdepo-
nie Herlikofen hat außerdem von November 
bis Mitte März samstags geschlossen.
Die neuen Öffnungszeiten finden Sie entweder 
auf Ihrem Abfuhrkalender, im Online-Kunden-
portal www.mygoa.de oder auf der Homepage 
www.goa-online.de.

Pressemitteilung der GOA

Wohin mit alten Kleidern? –  
GOA ruft zu geordnetem Umgang 
mit Altkleidern und Textilien auf

Die ausrangierte Winter-
jacke, das T-Shirt mit 
Loch oder die Bettwä-
sche, die seit Jahren im 
Schrank liegt – irgend-

wann wird es Zeit, sich von Kleidung zu trennen. 
Doch wohin mit den Altkleidern? Im Ostalbkreis 
landen sie derzeit oft an den falschen Orten: 
überfüllte Container, herumstehende Säcke, 
durchnässte Textilien – und am Ende jede 
Menge Müll statt Wiederverwertung.
Die Gesellschaft im Ostalbkreis für Abfallbewirt-
schaftung (GOA) möchte deshalb aufklären, wie 
die Altkleidersammlung im Landkreis tat-
sächlich funktioniert, warum viele private 
Container ein Problem sind – und wie Bürgerin-
nen und Bürger mit wenig Aufwand dafür sor-
gen können, dass aus gebrauchten Textilien 
noch etwas Gutes entsteht.

Private Container, öffentliche Verantwortung
An vielen Straßen, Supermarktparkplätzen oder 
hinter Tankstellen stehen Altkleidercontainer. 
Diese gehören nicht der GOA, sondern werden 
von privaten Verwertern betrieben. Das Pro-
blem: Diese Container sind oft überfüllt, werden 
unregelmäßig geleert – und das, was daneben 
landet, bleibt häufig liegen.
„Viele Bürgerinnen und Bürger glauben, diese 
Container gehören zum öffentlichen Entsor-
gungssystem. Das stimmt aber nicht“, erklärt die 
GOA. „Wir verstehen den Ärger über die Zu-
stände an manchen Standorten, haben aber 
keinen Einfluss darauf, weil diese Sammelstel-
len privat betrieben werden.“
Oft werden die Container von kommerziellen 
Anbietern bewirtschaftet, die nur verwertbare 
Textilien mitnehmen. Säcke mit nasser, ver-
schmutzter oder minderwertiger Kleidung blei-
ben stehen – und müssen dann von den Städten 
oder der GOA aufwendig beseitigt werden.

Wertstoffhöfe: der sichere Weg für Altkleider
Wer seine Altkleider zuverlässig und ordnungs-
gemäß entsorgen möchte, sollte sie zu einem 
der zahlreichen GOA-Wertstoffhöfe im Ost-
albkreis bringen.
Dort stehen überdachte, regelmäßig geleerte 
Container zur Verfügung, in denen Kleidung, 
Schuhe und Heimtextilien gesammelt werden. 
Diese gehen an zertifizierte Verwerter, die sor-
tieren, was noch tragbar ist, und den Rest zu 
Putzlappen oder Recyclingfasern weiterverar-
beiten.

Wichtig:
•	 Nur saubere, trockene Textilien einwerfen.
•	 Schuhe bitte paarweise zusammenbinden.
•	 Keine Plastiksäcke oder Hausmüll in die Con-

tainer geben.
•	 Stark verschmutzte oder nasse Kleidung ge-

hört in den Restmüll.

Warum das System so organisiert ist
Im Ostalbkreis wurde bewusst entschieden, die 
Altkleidersammlung über die Wertstoffhöfe zu 
strukturieren. Das hat gleich mehrere Vorteile:
•	 Qualität statt Quantität: Die Kleidung 

bleibt trocken und sauber.
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•	 Sicherheit: Keine wilden Ablagerungen, 
keine Brandgefahr.

•	 Nachhaltigkeit: Nur verwertbare Textilien 
werden angenommen.

•	 Kostenkontrolle: Entsorgungskosten für un-
brauchbaren Abfall sinken.

„Wir wissen, dass der Weg zum Wertstoffhof 
manchmal etwas mehr Aufwand bedeutet“, sagt 
die GOA. „Aber er garantiert, dass die Kleidung 
wirklich dort landet, wo sie hingehört – und 
nicht als Abfall auf der Straße.“

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Altkleidersammlung ist kein Nebenthema, son-
dern Teil der Kreislaufwirtschaft. Wenn Kleidung 
richtig abgegeben wird, kann sie ein zweites 
Leben bekommen – als Secondhand-Textil, Re-
cyclingstoff oder Energiespender.
Wenn sie falsch entsorgt wird, wird sie zur 
Belastung – ökologisch wie finanziell.
Die GOA bittet deshalb alle Bürgerinnen und 
Bürger:
•	 Nutzen Sie die Wertstoffhöfe für Ihre Textilien.
•	 Melden Sie überfüllte Container oder wilde 

Ablagerungen den jeweiligen Gemeinden 
oder der GOA

•	 Entsorgen Sie Kleidung nur, wenn sie wirklich 
nicht mehr tragbar ist – und denken Sie auch 
an lokale Kleiderkammern oder Sozialkauf-
häuser, die saubere Kleidung gern weiter-
geben.

Ein gemeinsames Ziel
Abfallentsorgung ist eine gemeinschaftlich fi-
nanzierte Aufgabe. Jede und jeder kann mit-
helfen, dass das System funktioniert – durch 
verantwortungsvolles Handeln und richtige 
Trennung. Was auf den ersten Blick nach einer 
kleinen Entscheidung aussieht – ob man eine 
Tüte Kleidung neben den Container stellt oder 
zum Wertstoffhof bringt – hat am Ende große 
Wirkung.

Feuerwehr

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr ist am 
kommenden Mittwoch, 29.10.2025, um 
18.30 Uhr.
Interesse an der Jugendfeuerwehr? Dann schau 
doch einfach vorbei!
Gerne besuch auch unsere Instagram-Seite 
@jfw_jagstzell.

Volkshochschule
Ostalb

VHS in Jagstzell, Adelmannsfelden 
und Betriebsführungen
25H30101J 	 Monika Bergmann
Waldbaden mit Stilleerfahrung
Waldbaden ist mehr als ein Spaziergang im 
Grünen. Wie erleben den Wald ganz bewusst. 

Durch achtsames Gehen und Verweilen kann 
innere Ruhe und Gelassenheit hergestellt wer-
den. Die Aromen des Waldes, sogenannte Ter-
pene können das Immunsystem stärken und 
viele Krankheiten, die durch Stress entstehen, 
vorbeugen. Wir finden wieder eine wohltuende 
Verbindung zur Natur und ganz nebenbei- auch 
wieder zu uns selbst.
Nicht vergessen: Dem Wetter angepasste Klei-
dung, Getränke (gerne auch Tee), Sitzunterla-
gen, ggfs. Decke, bequemes aber festes Schuh-
werk, kleiner Schreibblock, Stift
Mittwoch, 29.10.2025, 14.00 – 17.00 Uhr
Weiterer möglicher Termin: 
Samstag, 15.11.2025, 14.00 – 17.00 Uhr
Jagstzell, Abzweig Riegelhof links zum Wald/ 
Parkplatz am Waldrand
Gebühr 24,00 €

Ferienkurse
25HJ2071AD	 Andrea Starz
Malkurs für Kinder und Teenies
In diesem Malkurs malen wir gemeinsam schö-
ne Mandalas. Zuerst zeichnen wir einfache 
Mandala-Bilder. Dann bemalen wir sie mit ver-
schiedenen Farben – zum Beispiel mit Aquarell-
farben, Buntstiften oder Filzstiften. Du kannst 
alles ausprobieren und deiner Fantasie freien 
Lauf lassen. Der Kurs ist ruhig, macht Spaß und 
ist genau richtig für kreative Kinder. Du brauchst 
keine Vorkenntnisse – jeder kann mitmachen!
Dienstag, 28.10.2025, 10.00 – 12.00 Uhr
Adelmannsfelden, Bürgersaal, Otto-Ulmer-
Halle, Gebühr 14 €

25HJ30502J	 Paul-Mayer Natalia
Kekse backen für Kinder ab 7 Jahre
Ein Backkurs für Kinder ist eine unterhaltsame 
und lehrreiche Aktivität, bei der Kinder die 
Grundlagen des Backens erlernen können. In 
diesem Kurs lernen die Kinder, wie man ver-
schiedene Rezepte zubereitet, wie man Back-
zutaten richtig mischt und wie man den Back-
ofen sicher benutzt. Durch das Backen können 
die Kinder auch ihre kreativen Fähigkeiten ent-
wickeln und ihre eigenen Leckereien kreieren. 
Dieser Kurs ist eine großartige Möglichkeit für 
Kinder, Spaß zu haben und wichtige Kochfertig-
keiten zu erlernen. Materialkosten von ca. 5,- € 
werden direkt vor Ort an die Dozentin bezahlt.
Donnerstag, 30.10.2025,
16.00 – 19.00 Uhr
Grundschule Jagstzell, Hauswirtschaftsschule, 
Gebühr: 26,00 € + 5 € Materialkosten

25HB10002H	 N.N.
Betriebsführung in der Heimatsmühle Hütt-
lingen
Die Firma Heimatsmühle in Hüttlingen gewährt 
uns in diesem Jahr wieder Zugang zu den hei-
ligen Hallen der Getreideverarbeitung. Unter 
fachkundiger Führung bekommen Sie einen Ein-
blick in verschiedenste Abläufe, Maschinen und 
vieles mehr. Aus Sicherheitsgründen dürfen 
Kinder erst ab 10 Jahren an einer Mühlenfüh-
rung teilnehmen. Außerdem können keine Kin-
derwägen, Gehilfen und Rollstühle in eine 
Mühlenführung mitgenommen werden.

Preise: Gäste ab 16 Jahren: Mühlenführung: 
6,00 € pro Person
Gäste von 10 bis 16 Jahren: Mühlenführung: 
4,00 € pro Person
Die Gebühren sind direkt vor Ort zu bezahlen.
Donnerstag, 6.11.2025, 14.00 – 15.30 Uhr
Hüttlingen, Heimatsmühle, Eingang Hofla-
den, € 6,00

25HB10001Z	 Stefan Polino
Betriebsführung Papierfabrik Munksjö, Un-
terkochen
Die Firma Munksjö öffnet ihre Tore für uns.
Leidenschaftliche Papierherstellung seit mehr 
als 400 Jahren. Darauf blickt die Firma Munks-
jö mit ihrem Standort in Unterkochen mit Stolz 
zurück. Die Firma Munksjö ist heute der erste 
internationale Hersteller ausschließlich für 
Dekorpapier. Das umfangreiche Sortiment ent-
hält hochwertige Produkte für die Oberflächen-
veredelung von Holzwerkstoffen. An diesem 
Nachmittag bekommen Sie einen exklusiven 
Einblick in die Herstellung von Dekorpapier und 
dem allgemeinen Ablauf in der Papierprodukti-
on. Mitbringen: wenn Sie eigene Sicherheits-
schuhe haben, dann bitte mitbringen. Sollten 
keine vorhanden sein, dann bei der Anmeldung 
die Schuhgröße mit angeben. Es wird um 
strengste Einhaltung der Sicherheitsmaßnah-
men gebeten, da die Führung während des 
laufenden Betriebes stattfindet. Treffpunkt: Vor 
dem Haupttor.
Dienstag, 11.11.2025, 14.00 – 16.30 Uhr
Papierfabrik Munksjö, Unterkochen, 5,00 €
Anmeldeschluss: 5.11.2025

25H2001J	 Judith Wettemann-Ebert
Acrylmalkurs - bunter Start ins Wochenende
Acrylfarben beeindrucken durch ihre einfachen 
und doch vielfältige Einsatzmöglichkeiten. Sie 
sind extrem wandlungsfähig und haben eine 
faszinierende Farbigkeit. Ob pastos oder wäss-
rig, durch ihre Vielfalt machen sie Mut zum 
Ausprobieren. An diesen vier Abenden werden 
wir die Basics der Arbeitstechniken und Werk-
zeugen kennenlernen und erproben und auch in 
die klassischen Grundlagen der Malerei ein-
tauchen. Der Kurs ist ideal für Einsteiger, aber 
auch für Kenner, die Impulse für ihren Weg in 
der Malerei möchten oder denen der Austausch 
und die Atmosphäre in einer Malgruppe wichtig 
sind. Mitzubringen sind Schreibmaterial und 
eventuell schon vorhandene Farben und Pinsel, 
Wassergefäß, Tischabdeckung und unempfind-
liche Kleidung
Materialkosten: 24 €
Freitags 17.30 – 19.30 Uhr, ab Freitag, 
14.11.2025, 4-mal
Jagstzell Schule, Hauswirtschaftsschule
€ 49,00

Anmeldung zu allen Kursen
und Vorträgen unter:
Tel. 07961/8786-986
E-Mail: info@vhs-ostalb.de
Internet: www.vhs-ostalb.de
Entdecken Sie viele weitere Kurse auf 
unserer Homepage www.vhs-ostalb.de.
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Gesunde Gefäße – gesundes HERZ 
Den Herzinfarkt vermeiden
Herz-Kreislauf-Erkrankungen haben nach 
wie vor einen dominierenden Einfluss auf 
die Sterblichkeit in Deutschland, und nach 
den Zahlen des aktuellen Deutschen Herz-
berichts sind Durchblutungsstörungen 
durch Herzkranzgefäßverengungen noch 
immer die häufigste Todesursache. Daher 
stehen unter dem Motto „Gesunde Gefäße 
– gesundes HERZ. Den Herzinfarkt ver-
meiden.“ die Koronare Herzkrankheit 
(KHK) und der Herzinfarkt im Mittelpunkt 
der diesjährigen Herzwochen im Novem-
ber. Leider wird das hohe Schadenspoten-
zial der KHK häufig nicht oder zu spät 
ernst genommen – oft erst, wenn es zu 
einem Herzinfarkt gekommen ist.
Viele Betroffene denken zudem nach einer 
erfolgreichen Behandlung, sie seien wieder 
gesund, weil sie keine Beschwerden mehr 
haben. Es fehlt häufig an dem Bewusst-
sein, dass eine KHK eine chronische Herz-
erkrankung ist und dass sie deshalb ihren 
Lebensstil ändern sowie dauerhaft ihre 
Medikamente einnehmen müssen. Ziel ist 
daher, möglichst viele Menschen für die 
Ursachen und Gefahren der KHK sowie für 
die Bedeutung der Vorbeugung, Erkennung 
und Behandlung dieser Volkskrankheit zu 
sensibilisieren.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die 
Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu 
stellen.

Referent:
Dr. med. Andreas Faure, Facharzt für In-
nere Medizin, Kardiologie, Crailsheim

Moderator:
Dr. med. Sebastian Hock, Facharzt für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Vor-
sitzender der Kreisärzteschaft Aalen

Veranstaltungstermin: 
Mittwoch, 12.11.2025, 19.00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Sportgaststätte Jagstaue,
An der Jagstbrücke 12, 73489 Jagstzell
Eintritt: 5 Euro
Anmeldung unter: www.vhs-ostalb.de per 
E-Mail: info@vhs-ostalb.de oder unter 
Tel. 07961/8786-986

Veranstalter ist die vhs Ostalb in Koope-
ration mit der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg.

Fundsachen

Gefunden wurden:
•	 eine hellblaue Kindermütze am 19.10.2025 

auf dem Herbstmarkt.

•	 ein gestrickter Babyfußwärmer in Pink am 
19.10.2025 auf dem Herbstmarkt

•	 ein Kindersweatshirt mit Reißverschluss, 
leuchtend grün und grau, am 19.10.2025 am 
Sportplatz/WC.

Die Fundsachen können vom Eigentümer bei der 
Gemeindeverwaltung, Zi.-Nr. 1.03, während der 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Wahl der Elternvertreter
In der ersten Elternbeirats-
sitzung in diesem Schuljahr 

wurde Ramona Burger als Elternbeiratsvor-
sitzende in ihrem Amt bestätigt. Ihre Stellver-
treterin ist Sarah Zeller.
Die Kasse verwaltet Sebastian Fehlinger und 
Katharina Prochaska ist Schriftführerin.
Mitglieder der Schulkonferenz sind Martina 
Junker und Nadine Rettenmeier.
In den vorangegangenen Klassenpflegschafts-
sitzungen wurden für die nachstehenden Klas-
sen folgende Elternvertreter gewählt:
Kl. 1	 Sarah Zeller	 Sebastian Fehlinger
Kl. 2	 Daniela Rathgeb	 Nadine Rettenmeier
Kl. 3	 Katharina Prochaska	 Martina Junker
Kl. 4	 Sabrina Grabert-Uhl	 Ramona Burger
An alle Elternvertreter ein herzliches Danke-
schön.

Herbstferien
Die Herbstferien sind vom 27. Oktober 2025 bis 
zum 31. Oktober 2025.
Der Unterricht beginnt wieder am Montag,  
3. November 2025, nach Stundenplan.

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell�
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Tel. 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag � 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag � 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Tel. 07967/418
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag � 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag � 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Tel. 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Freitag, 24. Oktober 2025
	19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hütten
Samstag, 25. Oktober 2025
	13.00 Uhr	 Trauung des Paares Philipp und Jana 

Hald geb. Hauber in Jagstzell
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse zum Weltmissions-

sonntag in Jagstzell,
		  mitgestaltet vom Weltgebetstags-

Team
Sonntag, 26. Oktober 2025 – 
30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag – missio-Kollekte
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Eine-Welt-Ausschuss
		  anschließend Solidaritätsessen im 

Dorfgemeinschaftshaus
	13.30 Uhr	 Taufe von Greta Marie Adam in der 

Jakobuskapelle bei der Holzmühle
Montag, 27. Oktober 2025
	18.00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz für den Frieden 

in Jagstzell
	18.00 Uhr	 Abschlussandacht zum Kinderbibel-

tag in der ev. Christuskirche in 
Jagstzell

Dienstag, 28. Oktober 2025 – 
hl. Simon u. hl. Judas, Apostel
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	18.00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz für den Frieden 

in Dankoltsweiler
Mittwoch, 29. Oktober 2025
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  - Hariolf Gebhardt 

			   u. verst. Angehörige
Donnerstag, 30. Oktober 2025
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 31. Oktober 2025
kein Gottesdienst in Hohenberg
Samstag, 1. November 2025 – 
Hochfest Allerheiligen
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, an-

schließend Segnung der Gräber,
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
	13.30 Uhr	 Andacht zum Gedenken an die Ver-

storbenen bei der Aussegnungs-
halle im Friedhof Rosenberg, 

		  Segnung der Gräber,
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
	15.00 Uhr	 Andacht zum Gedenken an die Ver-

storbenen bei der Aussegnungs-
halle im Friedhof Jagstzell, Segnung 
der Gräber,

		  mitgestaltet vom Kirchenchor
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Rosenberg
Sonntag, 2. November 2025 – Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Mit-
tel-, Ost- und Südosteuropa
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Die Gottesdienste zu Allerseelen werden für die 
Verstorbenen unserer Kirchengemeinden gefeiert
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 8.55 Uhr Rosenkranz zu Ehren des Allerhei-

ligsten Altarsakraments in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Josef Quatember 

   u. verst. Angehörige
  - Lorenz Erhard

Aus der Seelsorgeeinheit:
Mittwoch, 5. November 2025, 20.00 Uhr, 
Vortrag „Karten werden neu gemischt - Sie-
ger Köder und die Kirchengeschichte“ von 
Prof. Dr. Dr. h.c. Hubert Wolf in der Virn-
grundhalle Rosenberg.
Diese Veranstaltung findet in Zusammenarbeit 
mit dem Stiftsbund Ellwangen statt.
Kirchengeschichte ein Kartenspiel – so stellt SK 
Kirchengeschichte dar: als Pokerspiel um Macht 
und Einfluss zwischen Papst, Kaiser, Bischöfen 
und Kardinälen. Es gibt aber auch Karten, die für 
eine andere Geschichte der Kirche stehen wie 
Franz von Assisi oder Joachim von Fiore. Und 
das ganze Spiel wird kritisch beobachtet von 
einem kleinen Vogel: ein Fink. Was der zu be-
deuten hat und warum Sieger Köder die Ketzer 
der Kirchengeschichte besonders am Herzen 
lagen, sind nur zwei der Themen des Vortrags 
von Professor Hubert Wolf.
Prof. Dr. Dr. h.c. Hubert Wolf, geboren 1959 und 
aufgewachsen in Wört (Ostalbkreis), besuchte 
das Ellwanger Peutinger-Gymnasium, studierte 
in Tübingen und München Katholische Theolo-
gie und wurde 1985 zum Priester geweiht. Seit 
2000 ist er Professor für Mittlere und Neuere 
Kirchengeschichte an der Katholisch-Theologi-
schen Fakultät der Universität in Münster. Zu 
seinen Forschungsschwerpunkten zählen die 
Kirchen-, Theologie- und Frömmigkeitsge-
schichte des 19. und 20. Jahrhunderts. Hubert 
Wolf ist Ehrendoktor der Universität Bern. Er 
wurde u. a. 2003 mit dem „Leibniz-Preis“, 2004 
mit dem „Communicator-Preis“ und 2021 mit 
dem Sigmund-Freud-Preis für Wissenschaftli-
che Prosa ausgezeichnet.
Herzliche Einladung

Ministranten der Seelsorgeeinheit 
auf Ausflug
Bereits am Samstag, 11. Oktober 2025, fand der 
diesjährige Ministrantenausflug der Seelsorge-
einheit statt. Insgesamt nahmen 55 Ministran-
ten aus Hohenberg, Rosenberg und Jagstzell 
daran teil. Gemeinsam mit Pfarrer Harald Golla 
und einigen Eltern ging es ins Freizeitland Gei-
selwind. Gerade noch rechtzeitig kam die Info, 
dass der Park an diesem Tag erst später seine 
Tore öffnete, das nahmen die meisten sehr po-
sitiv auf, schließlich konnten alle eineinhalb 
Stunden länger schlafen.

Pünktlich um 11.00 Uhr stürmten die Minis in 
den Park, dieser ist etwas in die Jahre gekom-
men, aber es waren für alle Altersgruppen ge-
nügend Attraktionen dabei. Manche blieben 
lieber am Boden und widmeten sich der Geister-
bahn, dem Tierpark oder den Karussells, wäh-
rend andere sich mit Achterbahn und Katapult 
in die Höhe wagten.
Da der Besucherandrang eher geringer war, 
konnten alle viele Fahrten genießen und somit 
ging es nach über sechs Stunden Action wieder 
nach Hause – ein sehr gelungener Ausflug.
Andreas Mauler

Bild: privat

Assisifahrt der Seelsorgeeinheit Virngrund 
2025 - Nachtreffen
Im August dieses Jahres machten wir uns auf 
den Weg nach Assisi.
Es waren 55 Teilnehmer und Teilnehmerinnen, 
die viel Neues, Interessantes oder einfach nur 
Wunderschönes miteinander erleben konnten.
Sie lade ich herzlich zu einem Nachtreffen ein 
am Freitag, 21. November 2025, um 19.00 Uhr 
im Vitusheim/Jagstzell.
Da gibt es sicher sehr viel zu erinnern und aus-
zutauschen. Natürlich wollen wir Bilder mitei-
nander anschauen.
Und auch fürs leibliche Wohl soll gesorgt sein.
Damit ein abwechslungsreiches Buffet entsteht, 
bitte ich diejenigen, die etwas beitragen/mit-

bringen möchten, sich mit Uschi Engelhard 
zwecks Abstimmung in Verbindung zu setzen 
(Handy 0175/9531339).
Auf einen schönen Abend freut sich

Pfarrer Harald Golla

Aus dem Dekanat:

Konzert „zartbesaitet“ in der Neunheimer 
Schutzengelkapelle
Am Sonntag, 9. November, 17.00 Uhr gibt die 
manus musica in der Neunheimer Schutzengel-
kapelle ein klassisches Konzert. Unter dem 
Motto „zartbesaitet“ spielen Ulrich Brauchle 
und Wolfgang Steffel auf Mandoline, Renais-
sancelaute, Barockgitarre, Barocklaute und 
Geige Musik des 16. bis 18. Jahrhunderts. Dabei 
kommen auch Instrumente der Ellwanger Lau-
ten- und Geigenbauer zu Gehör. Solistisch und 
in Duetten widmen sie sich den Inventionen und 
Goldberg-Variationen Johann Sebastian Bachs, 
dem Lautenwerk von Silvius Leopold Weiss so-
wie John Dowlands bekannten „Tränen“. Ignaz 
Biber bringt in seinen Rosenkranzsonaten die 
Schutzengel und die österlichen Engel am Grab 
motivisch ausdrucksstark zum Schwingen. Im-
pulse nehmen Bezug auf die Spiritualität der 
Himmelsboten und die Entwicklung der ver-
wendeten Instrumente. Die manus musica 
wurde Ende der 80er-Jahre für Konzerte bei 
Kerzenlicht zum Schutzengelfest gegründet. Der 
lateinische Name bedeutet zugleich musikali-
sche Schar wie musikalische Hand. Eintritt frei, 
Spenden erbeten.
Die Ellwanger Kirchengemeinde St. Vitus lädt 
herzlich ein.
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stille – den himmel atmen – ins weite 
schweigen
Datum: 28. November 2025 bis 30. November 
2025
Ort: Tagungshaus Schönenberg
Kosten: EZ/VP: 165,00 €; DZ/VP: 139,00 €; Kurs-
gebühr: 110,00 €
Leitung: Julia Kohler, Coaching – Supervision 
– Seminare
Geistliche Begleitung, Meditation, Exerzitien 
Begleiterin im Ruhegebet
Weitere Informationen: www.ruhegebet.de
Inhalt: Ein Wochenende, das die Stille zum 
Thema hat und in die Stille führt. Eine Einladung 
an alle, die Stille in der Gemeinschaft suchen. 
Sich der Wirklichkeit öffnen, hören, betrachten, 
tiefer schauen. Durchlässig für das Verbindende 
werden, das Göttliche, das sich in ALLEM zeigt.
Eine Einübung.
Elemente: Kurze Impulse zur Stille, Zeit, um 
persönlich zur Ruhe zu kommen, Austausch, 
Gebetszeit am Morgen und Abend, Stille-Zeit in 
der Natur.
Mitbringen: dem Wetter angepasste Kleidung, 
um auch in der Natur achtsam unterwegs sein 
zu können. Sitzunterlage. Es geht nicht um 
viele km, sondern ums Draußensein.
Anmeldung und Infos:
https://veranstaltungen.dekanat-ostalb.de/stil-
le-den-himmel-atmen-ins-weite-schweigen/

Einen andern Grund kann niemand legen als den, 
der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 1. Kor. 3,11
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Weipertshofen
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Jagstzell
		  (beide Gottesdienste mit Prädikant 

Herterich). Beide Opfer sind für die 
Bibelverbreitung bestimmt.

Die Wählerlisten, zur KGR Wahl am  
30. November 2025, liegen zur Einsicht-
nahme bereit (§ § 10 Abs. 2, 43 KWO, 
Nrn. 32, 32a, 33 AWO). 
Wir bitten aber um vorherige Anmel-
dung im Pfarramt.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Tel. 07967/306, E-Mail: pfarramt.rechenberg-
weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 –  
12.00 Uhr geöffnet.
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 26. Oktober 2025
(19. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch: Heile du mich Herr, so werde ich 
heil; hilf du mir, so ist mir geholfen. � Jer. 17,14
	10.15 Uhr	gemeinsamer Familiengottes-

dienst in Rechenberg
		  KONFI3-Vorstellung und Taufe von 

Nils Vögeli, Jagstzell
		  Gleichzeitig Kinderkirche
Montag, 27. Oktober 2025
	18.00 Uhr	Abschlussandacht des ökumeni-

schen Kinderbibeltages in der 
evang. Christuskirche Jagstzell

Freitag, 31. Oktober 2025
	19.00 Uhr	 Church Night in Gründelhardt
Sonntag, 2. November 2025
(Sonntag nach Reformationsfest)

KONFI3-Gruppe „Coole Konfi3 Kidz“ gestartet
Vergangenen Samstag startete die neue KONFI3-Gruppe mit einem ersten Treffen 
aller Teilnehmenden zum Kennenlernen im Gemeindesaal des Pfarrhauses in Rechen-
berg. 11 Kinder, allesamt Drittklässler, nehmen an KONFI3 teil. Darüber freuen wir uns 
sehr!

„Welchen Namen hat eigentlich Gott?“ Dieser Frage sind die Kinder nachgegangen. Dabei wurde 
allen klar: Gott hat viele Facetten und ist nie ganz zu begreifen. In der kreativen Phase wurde mit 
den Kindern der Gruppenname „Coole Konfi3 Kidz“ gefunden und ein KONFI3-Tuch sowie die Grup-
penkerze gestaltet. Beim 
nächsten Treffen am 
Samstag, 15. November, 
geht es um „Die Taufe 
und das Wasser des Le-
bens“. 
Und am kommenden 
Sonntag, 26. Oktober 
werden die KONFI3-
Kinder im Gottesdienst 
mit Taufe von Nils Vöge-
li in der Schlosskirche in 
Rechenberg vorgestellt. 
Beginn des Gottesdiens-
tes ist um 10.15 Uhr. 
KONFI3 – Kinder erleben 
Kirche!

Auf dem Bild fehlen Mats Lindenmeier und Pfarrer Rainer Oberländer, der 
das Bild aufgenommen hat.
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Vereinsmitteilungen

Kolpingsfamilie Jagstzell

Am 7. November findet die Veran-
staltung über den jüdischen Schrift-
steller Elie Wiesel statt. Dies ist eine 
gemeinsame Veranstaltung der 

Seelsorgeeinheit und der Kolpingsfamilie. 

� Titelbild von Sergey Bermeniev

Elie Wiesel war ein bekannter Schriftsteller, 
Hochschullehrer und Publizist. Bekannt wurde 
er unter anderem für das Buch „Die Nacht”, in 
welchem er über seine Erfahrungen während 
der Shoah berichtet. Das Leben Elie Wiesels soll 
an diesem Abend im Mittelpunkt stehen, wir 
werden Auszüge aus diesem Buch, aus Vorträ-
gen und seiner Autobiografie hören.

Dazu werden wir musikalisch von dem Klezmer-
Duo Klaus Prochaska (Klarinette, Saxofon) und 
Stephan Behr (Gitarre) mit hinein in die Welt 
der jüdischen Musik genommen.
Es gibt kleine Snacks und Getränke.
Wir freuen uns auf einen bereichernden Abend
mit Ihnen!

Schützengilde Jagstzell
Rundenwettkampf Saison 2025/26 
Kreisliga Luftgewehr,
SGi Jagstzell I – SGi Ellwangen I
Zu Beginn der neuen Saison 

2025/2026 konnten die Jagstzeller Gastgeber 
die erste Mannschaft der Schützengilde Ell-
wangen im Schützenhaus willkommen heißen.
Für die Jagstzeller Gastgeber gingen Daniel 
Heinze, Romina Ifland, Simon Nagel, Nele Hein-
ze sowie Matthias Quinger an den Start. Der 
Wettkampf ging 4:1 für die Gastgeber aus.
Bester Schütze für Jagstzell war Simon Nagel 
mit 377 Ringen, gefolgt von Matthias Quinger 
mit 352 und Daniel Heinze mit 348 Ringen. Auf 
den weiteren Plätzen folgten Nele Heinze mit 
346 Ringen und Romina Ifland mit 321 Ringen

 

SGi Jagstzell I SGi Ellwangen I

P Name Ges Punkte Ges Name P

1 Nagel, Simon 377 1 0 369 Ortkamp, Michael 1

2 Quinger, Matthias 352 1 0 333
Stenzenberger, 
Carolin

2

3 Heinze, Daniel 348 0 1 359 Merten, Annika 3

4 Heinze, Nele 346 1 0 345 Majer, Rolf 4

5 Ifland, Romina 321 1 0 307 Brenner, Bernd 5

4 1

Rundenwettkampf Saison 2025/26 
Kreisliga Luftgewehr,
JQS Walxheim I – SGi Jagstzell I
Den zweiten Wettkampf der Saison musste die 
erste Luftgewehrmannschaft dieses Mal aus-
wärts bei den Schützen aus Walxheim bestrei-
ten.

Leider war an diesem Tag das Glück auf der Sei-
te der Gastgeber und die Partie ging denkbar 
knapp mit 2:3 Punkten für die Jagstzeller Gäste 
verloren.
Bester Schütze für Jagstzell war Simon Nagel 
mit 382 Ringen, gefolgt von Matthias Quinger 
mit 354 Ringen. Nele Heinze mit 350 Ringen, 
Daniel Heinze mit 346 Ringen sowie Romina 
Ifland mit 339 folgten auf den Plätzen 3 bis 5 
in der Einzelwertung.

 

JQS Walxheim I SGi Jagstzell I

P Name Ges Punkte Ges Name P

1 Müller, Maximilian 358 0 1 382 Nagel, Simon 1

2 Breuer, Elke 362 1 0 354 Quinger, Matthias 2

3 Reichert, Patrick 362 1 0 346 Heinze, Daniel 3

4 Uhl, Sarah 349 0 1 350 Heinze, Nele 4

5 Reichert, Marion 348 1 0 339 Ifland, Romina 5

3 2

Rundenwettkampf Saison 2025/26 
Freundschaftsrunde Luftgewehr,
SGi Jagstzell II – SGi Ellwangen II
Den ersten Wettkampf in der neuen Runden-
wettkampf-Saison musste die zweite Luftge-
wehrmannschaft gegen die erste Mannschaft 
der Schützengilde Ellwangen bestreiten.
Die Gastgeber aus Jagstzell erwischten einen 
guten Tag und konnten die Gäste aus Ellwangen 
bezwingen. Die Partie endete mit 1293 Ringen 
zu 1261 Ringen für die Schützen aus Jagstzell.
Bester Jagstzeller Schütze war Christian Berger 
mit 350 Ringen gefolgt von Julian Berger mit 
319 Ringen. Die Schützen Werner Berger mit 
313 Ringen, Tanja Kraus mit 311 Ringen sowie 
Klaus Schäfer mit 268 Ringen komplettierten 
das Mannschaftsergebnis der Jagstzeller.

SGi Jagstzell II SGi Ellwangen II

Name Ges Wertung Ges Name

1 Berger, Christian 350 350 321 321 Brenner, Bernd 1

2 Berger, Julian 319 319 314 314 Brenner, Heike 2

3 Berger, Werner 313 313 328 328 Merten, Michael 3

4 Kraus, Tanja 311 311 298 298 Seyda, Oliver 4

5 Schäfer, Klaus 268 292 Dieterich, Thomas 5

6 292 Högg, Anna-Katharina 6

7

1293 1261

Rundenwettkampf Saison 2025/26 
Freundschaftsrunde Luftgewehr,
SGi Jagstzell II – SV Fachsenfeld II
Den zweiten Wettkampf der aktuellen Saison 
mussten die Jagstzeller Schützen gegen die 
Mannschaft aus Fachsenfeld bestreiten.
Die Gäste erwischten einen guten Tag und gin-
gen gegen die Gastgeber aus Jagstzell als Sieger 
hervor.
Die Partie endete mit 1316 Ringen zu 1382 
Ringen für die siegreiche Gastmannschaft. 
Bester Jagstzeller Schütze war dieses Mal Chris-
tian Berger mit 355 Ringen gefolgt von unserem 
Jungschützen Julian Berger mit 339 Ringen. 
Außerdem in die Wertung kamen für die Jagst-
zeller Werner Berger mit 316 Ringen sowie 
Tanja Kraus mit 306 Ringen.
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SGi Jagstzell II SV Fachsenfeld II

Name Ges Wertung Ges Name

1 Berger, Christian 355 355 342 342 Bonner, Tobias 1

2 Berger, Julian 339 339 342 342 Ladenburger, Benedikt 2

3 Berger, Werner 316 316 352 352 Siersch, Alexandra 3

4 Kraus, Tanja 306 306 346 346 Steidel, Maximilian 4

5 Geier, Martin 260 282 Mattburger, Jana 5

6 Schäfer, Klaus 293 340 Held, Nicole 6

7

1316 1382

Veranstaltungen 2026

24.1.2026	 Jahreshauptversammlung

17.2.2026	 Kuttelessen

4.4.2026	 3. Ostereierschießen

18.5.2026	 Wanderpokal Schießtermin

19.5.2026	 Wanderpokal Schießtermin

20.5.2026	 Wanderpokal Schießtermin

21.5.2026	 Wanderpokal Schießtermin

22.5.2026	 Königsschießen mit Königsessen

11.7.2026	 Schützenfest

12.7.2026	 Schützenfest

24.10.2026	 Herbstfest

29.11.2026	 Adventskaffee im Schützenhaus

SV Jagstzell
Aktive
Lucky Punch
Am vergangenen Sonntag empfing 
der SV Jagstzell zum Herbstmarkt-
wochenende den FC Röhlingen. 

Angesichts der Tabellensituation ging der SVJ 
als deutlicher Favorit in die Partie, war man aber 
dennoch darauf bedacht, den Gegner nicht zu 
unterschätzen.
Entsprechend startete der SV Jagstzell sehr 
gewissenhaft und ließ sich durch gezielte Tem-
povorstöße der Gäste nicht aus der Ruhe brin-
gen. Allerdings schaffte es auch Jagstzell nicht 
durch die eigene Offensive Torraumszenen zu 
kreieren, sodass Chancen auf beiden Seiten 
Mangelware waren. Für das erste Ausrufezei-
chen konnten dann jedoch die Röhlinger sorgen, 
nachdem ein Steckpass den freilaufenden Spie-
ler fand. Dieser verzog bei seinem Schuss unter 
Bedrängnis aber deutlich, sodass Keeper Daniel 
Krauss nicht eingreifen musste. In der Folge 
entwickelte sich vor den Augen der Zuschauer 
ein umkämpftes Spiel, welches vor allem durch 
viele Ballverluste im Mittelfeld geprägt war. 
Daher musste die erste Chance für Jagstzell 
über ein Standard herhalten. Der getretene Eck-
ball von Max Rettenmeier fand seinen Weg zu 
Stefan Kucher, welcher den Ball aber nur über 
das Tor drücken konnte. Nach einer groben 

Spielzeit einer halben Stunde erwischte es den 
SVJ dann ganz bitter. Die Röhlinger setzten sich 
über ihre linke Seite durch und brachten den 
Ball per Flanke in den Strafraum, wobei Chris-
tian Vaas im Wegdrehen den Ball unglücklich 
mit dem Arm erwischte, sodass der Schieds-
richter auf den Punkt zeigte. Beim folgenden 
Elfmeter ahnte Daniel Krauss die Ecke und 
touchierte den Ball noch leicht, konnte den Ein-
schlag aber nicht mehr verhindern. Dieser Tref-
fer zeigte seine Wirkung, sodass dem SVJ bis 
zum Halbzeitpfiff nichts mehr Zwingendes ge-
lang.
In der zweiten Hälfte galt es nun diesen Rück-
stand wieder wettzumachen, um nach zwei 
sieglosen Spielen endlich wieder einen Dreier 
einzufahren. Der SVJ investierte nun mehr für 
die Offensive und drückte die Röhlinger immer 
stärker in deren eigenen Hälfte. Mit dem neu 
gewonnenen Platz verschärfte der SVJ die 
Druckphase immer weiter, jedoch fehlte im 
letzten Drittel die Passgenauigkeit, um aktiv 
vors Röhlinger Gehäuse zu kommen. Dabei 
waren es dann aber wieder die Gäste, die die 
erste Chance verzeichneten, nachdem eine Frei-
stoßflanke fast erfolgreich vollendet wurde. Mit 
der Einwechslung von Jonathan Erhard nach 
einer Spielzeit einer Stunde erfuhr die Mann-

schaft von Darko Saveski einen neuen Schwung, 
der die Offensive nochmal ankurbelte. Kurz 
darauf war es Timo Ziegler, welcher nach einem 
langen Ball plötzlich durch war, seinen Ab-
schluss dann allerdings über das Tor setzte. In 
der 65ten Spielminute konnte Jagstzell schließ-
lich den ersehnten Ausgleich erzielen. Nach 
tollem Kombinationsspiel von Max Rettenmeier 
und Jonathan Erhard, brach ersterer auf der 
rechten Außenbahn durch und beförderte den 
Ball in den Strafraum, wo Antonio Saveski nur 
noch einzuschieben brauchte. In der folgenden 
Phase gab es ein Hin und Her, wobei der SVJ 
dennoch die präsentere Mannschaft war, und 
mehr Torgefahr ausstrahlte. So dauerte es bis 
zur zweiten Minute der Nachspielzeit, in wel-
cher der Siegtreffer fiel. Einen Schuss von Ste-
fan Kucher fälschte Timo Ziegler noch mit der 
Hacke ab, woraufhin Leon Runge auf den Ab-
praller lauerte und diesen erfolgreich über die 
Linie drückte. Damit konnte ein verdienter Sieg 
eingefahren werden.

Reserve:
Nach vier Siegen in Folge der Reserve, galt es 
diesen Lauf fortzuführen, um seine gute Form 
zu bestätigen und weiter Plätze in der Tabelle 
gutzumachen. Jagstzell startete die Partie sehr 
fokussiert und ließ seinen Gegenspielern wenig 

Treffen der Sänger des Gesangvereins Dank-
oltsweiler im Schützenhaus
Am 29. September 2025 war es endlich so weit 
– die vom Gesangverein Dankoltsweiler gestif-
tete Jubiläumsscheibe zum 100-jährigen Be-
stehen des Vereins konnte endlich ausgeschos-
sen werden. Es haben 20 Personen vom 
Gesangverein daran teilgenommen.

Es war ein harmonischer Abend und ein tolles 
Miteinander unter den Jagstzeller Vereinen.
Den „Besten Schuss“ erzielte Georg Engelhard 
mit sehr guten 9,6 Ringen - und somit kommt 
sein Name auf die Jubiläumsscheibe, welche 
im Schützenhaus ihren Platz finden wird.
Die Schützengilde gratuliert dem glücklichen 
Schützen hierzu ganz herzlich.



Spielraum zwischen den Ketten, sodass die De-
fensive sattelfest stand. Eine lange Anlaufzeit 
wurde ebenfalls nicht benötigt, da Luca Milz in 
der 14ten Minute einen Schnittstellenpass von 
Felix Riethmüller erlief und Fahrt aufs Tor auf-
nahm. Vor dem Tor entschied Luca Milz für den 
eigenen Abschluss und versenkte den Ball ge-
konnt ins lange Eck. Jagstzell hielt den Druck 
aufrecht und wurde kurz darauf mit einem Eck-
ball belohnt. Dieser wurde von Jan Graule aus-
geführt, welcher dem Ball ausreichend Schnitt 
verlieh, sodass der Ball auch mit Unterstützung 
des Torhüters im Tor einschlug. Damit ging der 
SVJ mit einer verdienten Führung in die Pause.

In der zweiten Hälfte gestaltete das sich das 
Spiel für Jagstzell schwieriger, da die Gäste 
mehr Gegenwehr leisteten. Die fehlende Prä-
senz wurde entsprechend in der 50ten Spielmi-
nute bestraft, indem man einem Röhlinger freie 
Schussbahn gewährte. Dieser erwies sich durch 
den Aufsetzer als tückisch, sodass Jens May da 
nicht mehr eingreifen konnte. Dennoch bewahr-
te der SVJ die nötige Ruhe und Abgeklärtheit, 
sodass man den starken fünften Sieg in Folge 
einfuhr!
Am kommenden Sonntag stehen für den SV 
Jagstzell die nächsten Heimspiele an. Hierfür 
empfängt man den SC Unterschneidheim. 

Beide Mannschaften freuen sich auf eure 
zahlreiche Unterstützung!
Spielbeginn:
1. Mannschaft: 	 15.00 Uhr
Reserve:		  13.00 Uhr

Abteilung Tischtennis
Info vom 24.10.2025 bis 
31.10.2025 findet kein Trai-
ning aufgrund von Umbau-

arbeiten in der Gemeindehalle statt.

07326-809490

Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

Gemeinsam helfen.  
Vor Ort und weltweit.

Gemeinsam
etwas  

bewegen
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Was sonst noch 
interessiert

Herbstball im magischen Dreieck – 
gesellschaftlicher Höhepunkt des 
Jahres im neuen Meiser Congress 
Plaza
Dinkelsbühl. Wenn das „magische Dreieck“ 
zwischen Crailsheim, Ellwangen und Dinkels-
bühl zum Ball lädt, trifft sich die Region zu ei-
nem Abend der besonderen Art. Am Samstag, 8. 
November 2025 verwandelt sich das Meiser 
Congress Plaza in eine glanzvolle Bühne für den 
legendären Herbstball. In einem der hochwer-
tigsten Eventlocations Süddeutschlands vereint 
sich an diesem Abend Eleganz, Musik und fest-
liche Stimmung.
Was in den vergangenen Jahren im Meiser De-
sign Hotel Dinkelsbühl stattfand, setzt sich nun 
in einer neuen Dimension direkt nebenan fort. 
Das Meiser Congress Plaza bietet auf 1.600 
Quadratmetern den idealen Rahmen für diese 

Nacht im Zeichen von Stil und Begegnung. Der 
rote Teppich, glänzende Fahrzeuge, funkelnde 
Lichter und eine professionelle Fotowand schaf-
fen den Auftakt für ein Ballgefühl, das sonst nur 
in den Metropolen zu finden ist.
Hunderte Gäste aus Gesellschaft, Wirtschaft 
und Politik werden erwartet, um bei Musik, Tanz 
und kulinarischen Genüssen zu feiern. Die 
Showband „No Limit“ sorgt erneut für ausgelas-
sene Stimmung, während der festlich illumi-
nierte Saal den Abend in ein warmes Licht 
taucht.
Ein besonderes visuelles Highlight ist die monu-
mentale LED-Lichterketten-Installation an der 
Parkhausfassade, mit 500 Quadratmetern 
Deutschlands größter ihrer Art. Das bewegte 
Lichtspiel mit Schriftzügen, Farben und Effekten 
verleiht dem Congress Plaza ein spektakuläres 
Erscheinungsbild und macht Dinkelsbühl zur 
Kulisse eines außergewöhnlichen Erlebnisses.
Thomas Meiser beschreibt die Bedeutung des 
Balls: „Im neuen Meiser Congress Plaza erlebt 
das magische Dreieck Großstadtflair. Der 
Herbstball ist stilvoll, regional verwurzelt und 
mit internationalem Anspruch.“

Ein Großteil der Tickets ist bereits verkauft. Wer 
den Herbstball im magischen Dreieck erleben 
möchte, kann sich jetzt Plätze und alle Infos 
sichern unter: www.meiser-hotels.de/events/
meiser-herbstball
Jeder aus der Region ist herzlich eingeladen, bei 
dieser besonderen Ballnacht dabei zu sein. Es ist 
ein Abend, der zeigt, wie nah Eleganz, Lebens-
freude und Gemeinschaft in Dinkelsbühl beiei-
nanderliegen.

Theatergruppe Ellenberg

Die Theatergruppe Ellenberg spielt in diesem 
Jahr ein Stück in drei Akten: „Wer schön sein 
will, muss leiden!“. 
Der Vorverkauf für den 7. und 8. November 
startete am Donnerstag, 16.10.2025, bei der 
Virngrundbäckerei in Ellenberg zu den Öff-
nungszeiten und bei Simone März, Mo. - Fr. von 
17.00 – 19.00 Uhr unter Tel. +49 172/7604234. 
Saalöffnung ist jeweils um 18.00 Uhr und für 
Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Die 
Theatergruppe freut sich über euer Kommen.

Jedes Kind 
hat das Recht 
auf Kindsein.

kindernothilfe.de/kindsein

Naturschutz ohne Grenzen 
Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

        
Interesse geweckt?
Mehr Informationen zur Stelle gibt es 
unter www.stoedtlen.de → Rathaus →
Stellenangebote oder über den QR-Code:

Mitarbeiter im Hauptamt (m/w/d) 
ab sofort in Teilzeit mind. 60 % 
Bereich Soziales, Kultur und Ordnung 

Mehr als Verwaltung: 
Wir bewegen Stödtlen!

Kommen Sie (m/w/d) in VZ/TZ in unser Team alsKommen Sie (m/w/d) in VZ/TZ in unser Team als
Pflegefachkraft (Dauernachtdienst möglich)(Dauernachtdienst möglich)(Dauernachtdienst möglich)

im Pflegestift RosenbergPflegestift Rosenberg

Wir bieten eine sichere Festanstellung und ein tolles Team im Wir bieten eine sichere Festanstellung und ein tolles Team im Wir bieten eine sichere Festanstellung und ein tolles Team im 
DiakonieDiakonie-Diakonie-DiakonieTarif: nach 3 Jahren Tätigkeit als Pflegefachkraft Tarif: nach 3 Jahren Tätigkeit als Pflegefachkraft Tarif: nach 3 Jahren Tätigkeit als Pflegefachkraft Tarif: nach 3 Jahren Tätigkeit als Pflegefachkraft 
3889,43€ im Grundgehalt, plus Zuschläge, Zulagen, 30 Tage 3889,43€ im Grundgehalt, plus Zuschläge, Zulagen, 30 Tage 
Urlaub, extra Altersvorsorge, Sonderzahlung. Urlaub, extra Altersvorsorge, Sonderzahlung. 
Pflegestift RosenbergPflegestift Rosenberg
Einrichtungsleitung Isabelle OffenbachEinrichtungsleitung Isabelle Offenbach
Bewerbungen@udfm.deBewerbungen@udfm.de
 07967 702 7207967 702 72-07967 702 72-07967 702 72150 150 150 

PLATZIERUNGSWÜNSCHE KÖNNEN NICHT IMMER BERÜCKSICHTIGT WERDEN!



• Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
• Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
• Technischer Systemplaner (m/w/d)
• Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Holzmechaniker (m/w/d)

STARTE 2026
DEINE AUSBILDUNG

ODER DEIN STUDIUM
BEI UNS!

• Duales Studium Bauingenieurwesen -
Fassadentechnik (m/w/d)

• Duales Studium Betriebswirtschaftslehre - 
Industrie (m/w/d)

Deine Ansprechpartnerin: 
Frau Carolin Beck
bewerbung@schneider-fassaden.de
www.schneider-fassaden.de

• Maschinen- und Anlagenführer 
• Industriemechaniker 
• Holzmechaniker 

ODER 
BEI UNS!

• Duales Studium Bauingenieurwesen -
Fassadentechnik 

• Duales Studium Betriebswirtschaftslehre - 
Industrie 

QR-Code scannen &
online bewerben!

Gebrüder Schneider Fensterfabrik GmbH & Co. KG | Rechenberger Str. 7-9 | 74597 Stimpfach

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/70 16 90

Fliesen-Fachhandel mit Beratung und Verkauf.

Ihr Partner in Sachen Fliesen – Naturstein

SCHAUSONNTAG
am 26. Oktober 2025 von 13 bis 17 Uhr
Ungestört aus der Vielzahl von 
Fliesen Ideen und Trends für 
Ihre neuen Wohnräume fi nden.
vorbeischauen – informieren – inspirieren

 Abwechslungsreiche Tätigkeit 
 Moderne Ausstattung 
 Sehr gute Arbeitsbedingungen

Sie sind engagiert, teamfähig und möchten junge Menschen in 
ihrer Entwicklung unterstützen. Sie möchten Ihr Wissen an 
Jugendliche weitergeben. Dann kommen Sie zu uns. 
Bereiche: Berufsschule, Technikerschule, Vollzeitschularten 
Sie bringen mit:
 Master/ Bachelor/ Dipl.-Ing. 

Farbtechnik ▪ Architektur ▪ Bauingenieurwesen 
Wir bieten: 

Kontaktieren Sie uns. Wir freuen uns auf Sie. 

LEHRERIN/LEHRER
im Direkteinstieg (m/w/d)

Steinbeisstr. 2 ▪ 73430 Aalen ▪ 07361/566-7000 ▪ info@ts-aalen.de 

 Pädagogische Begleitung 
 Beamtenverhältnis 
 Beginn im Sept. 2026

Abfi schen Egelweiher
bei Unterradach/Dinkelsbühl

am Samstag, 25.10.2025,
von 10 bis 12 Uhr.

Karpfen K3/K4 und größer,
Schleien S3/S5, Graskarpfen

                  Telefon 0 98 51/34 76


